
Bakir Immobilien, Jungfernstieg 43, 20354 Hamburg
0171 6044393, bakirbraderjacqueline@gmail.com



Nutzen Sie diese exklusive Chance und seien
Sie am **15. Dezember 2024** dabei, wenn
wir gemeinsam die Zukunft der Villa Rübe

gestalten!

Bieterverfahren: 
- Datum: 15. Dezember 2024 

- Ort: Virchowstraße 27, 26382 Wilhelmshaven 
- Bieten: telefonisch, per Post oder persönlich
vor Ort (Nachweis von Finanzierungs- oder

Eigenkapital erforderlich) 
- Ende: 15:00 Uhr 

Für Fragen oder eine persönliche Beratung
stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Wir

freuen uns darauf, mit Ihnen dieses innovative
und wertbeständige Investitionsprojekt

weiterzuentwickeln. 



 Exklusive Einladung zum Bieterverfahren des Projekts "Villa Rübe" in der Lüneburger Heide

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir laden Sie herzlich ein, Teil eines zukunftsweisenden Investitionsprojekts zu werden: der „Villa Rübe“ in der Lüneburger Heide. Dieses historische Anwesen

bietet eine einzigartige Gelegenheit, eine Immobilie mit außergewöhnlichem Charme und flexiblen Nutzungsmöglichkeiten zu erwerben. Die Villa Rübe wird

bereits erfolgreich als Veranstaltungsort für Seminare genutzt und stellt damit eine etablierte Grundlage für weitere Nutzungskonzepte dar – sei es als

Rückzugsort für erholungsorientierte Gäste, als Unterkunft für digitale Nomaden oder als kreativer Workspace im Grünen. Das Anwesen eröffnet attraktive

Perspektiven in einer Region, die für ihre malerische Landschaft und die Nähe zur Natur bekannt ist.

Unser Konzept vereint die Elemente Work & Stay und Revieve , um den steigenden Bedarf an naturnahen, flexiblen Lebens- und Arbeitsorten zu bedienen.

Die Villa Rübe ist ein ideales Investitionsobjekt für alle, die frühzeitig in den Markt für nachhaltige und alternative Wohnformen einsteigen möchten. Mit der

*Revieve*-Komponente werden exklusive Wellness- und Erholungsangebote in das Projekt integriert, die die Villa Rübe zu einem Premium-Rückzugsort für

anspruchsvolle Gäste machen und Ihnen als Investor ein Objekt mit hohem Anziehungspotenzial und Wertentwicklungsmöglichkeiten sichern.

Die Lüneburger Heide selbst ist bekannt für ihre beeindruckende Natur und bietet eine hervorragende Infrastruktur, die das Anwesen für verschiedene

Zielgruppen besonders attraktiv macht.
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Liegenschaftskarte:



1 Einleitung 
Als Planungsgrundlage für die

Änderung des
Flächennutzungsplans für das
Grundstück In den Wiesen 2 in

Eddelstorf, Altenmedingen,
Samtgemeinde Bevensen-

Ebstorf, ist eine
Biotopkartierung erforderlich.
Auf dem Gelände soll ein Tiny-
House Dorf und Retreat Centre

entstehen. Dazu soll das
Vorhabengebiet als

Sonderbaufläche
aufgenommen werden. Die
Fläche liegt am südlichen

Rand des Dorfs Eddelstorf. Es
umfasst einerseits ein altes

Wohngebäude samt
Nebengebäuden und Garten

sowie das südlich davon
gelegene Grünland. Das
Vorhabengebiet hat eine

Fläche von ca. 2,34 ha (Abb. 1-
1). 



2 Methodik 
Die Biotopkartierung folgt dem aktuellen Biotoptypenschlüssel für Niedersachsen (von
Drachenfels 2023) im Maßstab 1:2500. Die flächendeckende Kartierung der Biotoptypen
schließt die Erfassung der nach § 30 BNatSchG und § 24 Abs. 2 NAGBNatSchG gesetzlich
geschützten Biotoptypen sowie der Lebensraumtypen nach Anhang I der FFH-Richtlinie ein. Für
die Einschätzung des gesetzlichen Schutzes wurden zusätzlich zum Biotopschlüssel die
Erläuterungen der gesetzlich geschützten Biotope in Niedersachsen (NLWKN 2021)
hinzugezogen. Die kartierten Biotoptypen wurden kartographisch dargestellt und die
Flächengrößen wurden ermittelt. Eine systematische Erfassung von Pflanzenarten der Roten
Liste erfolgte nicht, relevante Funde während der Kartierung wurden jedoch vermerkt. Die in
den abgegrenzten Biotopen vorkommenden charakteristischen Pflanzenarten wurden erfasst
und die Häufigkeit der Vorkommen der jeweiligen Art notiert (d=dominant, h=häufig,
z=zerstreut, w=wenig, l=lokal häufig). Die Kartierung erfolgte am 28. Mai 2024.



3 Ergebnisse 
3.1 Biotoptypen des Untersuchungsgebiets 
Im Untersuchungsgebiet wurden 12 Flächen abgegrenzt und
unterschiedlichen Biotoptypen zugeordnet. Der nördliche Teil des
Vorhabengebiets wird von dem alten Wohngebäude und den
dazugehörigen Nebengebäuden eingenommen. Darum herum
befinden sich gärtnerisch beeinflusste Biotoptypen sowie
ausgedehnte Scherrasenflächen. Beim südlichen Teil handelt es sich
um eine landwirtschaftliche Fläche. Hier liegt ein extensiv
genutztes Grünland, das auf drei Seiten von Feldhecken umgeben
ist. Tab. 3-1 gibt einen Überblick über die erfassten Biotoptypen
samt einer textlichen Charakterisierung sowie des vorkommenden
Artenspektrums. Außerdem werden ggf. Angaben zum gesetzlichen
Biotopschutz sowie über die Zuordnung zu einem FFH-
Lebensraumtyp gemacht. Die räumliche Verteilung der Biotoptypen
zeigt Karte 1. Über die Biotopnummer lassen sich die Biotope der
Tabelle den Vorkommen in der Karte zuordnen. In der
Fotodokumentation am Ende finden sich Fotos ausgewählter
Biotoptypen. 
Tab. 3-1 Biotoptypen des Untersuchungsgebiets gemäß Kartieranleitung
Niedersachsen (von Drachenfels 2023); für die Abkürzungen der Biotopcodes
siehe ebenda. Über die Biotopnr. erfolgt die Zuordnung zu den Biotopen in
Karte 1. Bezeichnung = Name des Haupt-Biotoptyps, Biotopcode: Hauptcode
und ggf. Neben- und Zusatzcodes, §: gesetzlicher Biotopschutz gemäß § 30
BNatSchG in Verbindung mit § 24 Abs. 2 NAGBNatSchG, LRT = FFH-
Lebensraumtyp, Fläche in Hektar. 
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Während der Biotopkartierung wurden im Plangebiet keine Pflanzenarten der Roten Liste
Niedersachsens (Garve 2004) festgestellt.

Im Plangebiet kommen keine nach § 30 BNatSchG und § 24 Abs. 2 NAGBNatSchG gesetzlich
geschützten Biotope vor. 

3.3 FFH-Lebensraumtypen 
Es wurden keine Lebensraumtypen nach Anhang I der FFH-Richtlinie im Plangebiet
festgestellt. 

3.4 Pflanzenarten der Roten Liste 

 

3.2 Gesetzlich geschützte Biotope 

4 Fotodokumentation 

Biotopnr. 1 Artenarmer
Scherrasen (GRA/BZN/HEB) 

Biotopnr. 2: Strauch-
Baumhecke (HFM), im
nördlichen Teil mit altem
Stiel-Eichen Bestand 

Biotopnr. 2: Strauch-
Baumhecke (HFM)
südlicher Teil mit
einwachsenden Sträuchern
in das angrenzende
Grünland 

 
Biotopnr. 4:
Siedlungsgehölz aus
überwiegend
einheimischen Baumarten
(HSE) 

Biotopnr. 5: Trittrasen und
Parkplatz (GRT/OVP) 

Biotopnr. 7: Artenarmes
Extensivgrünland trockener
Mineralböden (GET) 
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